
zirksleitung sind wir im Zusammenwirken mit 
den Parteiorganisationen der strukturbestim­
menden Betriebe und Zweige sowie mit den Ge­
nossen der wissenschaftlichen Institutionen von 
dieser Erkenntnis ausgegangen. Wir arbeiteten 
die Hauptaufgaben aus, wie die Parteikräfte in 
den Betrieben und Zweigen zu formieren sind, 
die für ein hohes Tempo des wissenschaftlich- 
technischen Fortschritts und für einen schnellen 
Zuwachs an Nationaleinkommen ausschlag­
gebend sind.
Die Arbeit der Bezirksleitung konzentriert sich 
zum Beispiel auf die Bereiche der Industrie, 
die unter diesen Gesichtspunkten besondere Be­
deutung besitzen. Das sind erstens die Betriebe 
der Elektronik, vor allem die Produktion von 
elektronischen Datenverarbeitungsanlagen vom 
Typ „Robotron“ im VEB Rafena-Werke Rade­
berg und die Entwicklung der elektronischen 
Meßtechnik im Raum Dresden. Zweitens die 
Betriebe des Verarbeitungsmaschinenbaues 
(Nahrungs- und Genußmittelmaschinenbau so­
wie polygrafischer Maschinenbau) im Raum 
Dresden und Radebeul. Sowie drittens die Pro­
duktion hochleistungsfähiger Maschinen und 
Aggregate für die Getreide- und Futterwirt­
schaft im Landmaschinenkombinat „Fortschritt 
Neustadt.

Exakte Abgrenzung der Verantwortung

Bei der Festlegung der Aufgaben, die wir aus 
der Perspektivplanung und der Gesellschafts­
prognose des Bezirkes ableiteten, setzten wir 
zugleich das Prinzip der genauen Abgrenzung 
der Verantwortung zwischen den Organen der 
Partei und denen des Staates durch. Die Partei 
führt nicht, indem sie alles macht. „Die Aufgabe 
der Partei ist eindeutig festgelegt: Sie studiert 
und berät die grundlegenden Entwicklungspro­
bleme der Gesellschaft und sorgt durch die Ein­
flußnahme auf alle Organe dafür, daß richtige 
Entscheidungen getroffen und mit der Initia­
tive der Menschen im Leben verwirklicht wer­
den.“1)
Ein wichtiger Faktor in unserer Führungstätig­
keit besteht darin, die Qualität der staatlichen 
Leitungstätigkeit zu verbessern. Das bezieht sich 
besonders auf die Ausarbeitung der Gesell­
schaftsprognose des Bezirkes und die Perspek­
tivplanung.
Die Erfahrungen lehren, daß mit einer res­
sortmäßigen Abgrenzung der einzelnen Fach­
bereiche und der Territorialorgane von den zen- *
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tralgeleiteten Betrieben und Einrichtungen die 
neuen Aufgaben nicht gelöst werden können. 
Die Durchführung einer richtigen Strukturpoli­
tik im Territorium erfordert eine enge sozia­
listische Gemeinschaftsarbeit zwischen bezirk­
lichen und zentralen Organen sowie mit den 
vorhandenen wissenschaftlichen Einrichtungen. 
Nur die umfassende sozialistische Gemein­
schaftsarbeit kann solche Aufgaben lösen helfen, 
wie zum Beispiel die komplexe sozialistische 
Rationalisierung im Ballungsgebiet „Oberes Elb- 
tal“ oder die effektivste Nutzung der in der 
örtlichen Industrie vorhandenen Produktions­
kapazitäten für die Entwicklung der struktur­
bestimmenden Betriebe und Zweige.

Dazu ist aber eine umfangreiche politisch-ideo­
logische Arbeit notwendig. Bei aller Abgrenzung 
der Verantwortung muß der Zustand überwun­
den werden, daß die örtlichen Organe ungenü­
gend die sich aus der wissenschaftlich-techni­
schen Revolution ergebenden Umwälzungen im 
Reproduktionsprozeß zentraler Betriebe und 
Kombinate beachten. Andererseits müssen die 
Leiter dieser Betriebe und Kombinate und die 
Generaldirektoren der WB davon abgehen, nur 
Anforderungen, zum Beispiel von Arbeitskräften 
und Baukapazitäten, an das Territorium zu stel­
len. Sie haben selbst aktiven Einfluß darauf zu 
nehmen, daß alle territorialen Ressourcen voll 
genutzt werden.

Eine entscheidende Aufgabe unsere politischen 
Führungsarbeit besteht darin, den Parteiorgani­
sationen der strukturbestimmenden Betriebe 
und Kombinate zu helfen, eine den erhöhten 
Anforderungen entsprechende vielseitige poli­
tische Massenarbeit zu entwickeln. Dabei gehen 
wir davon aus, daß die Arbeiterklasse ihrer 
führenden Rolle immer besser gerecht wird, 
wenn sich ihr sozialistisches Bewußtsein durch 
die politische Überzeugungsarbeit der Partei 
vertieft und festigt.

So ist zum Beispiel der Übergang von der Fern­
sehgeräteproduktion zur Produktion von An­
lagen der elektronischen Datenverarbeitung im 
VEB Rafena-Werke Radeberg nicht nur eine 
sehr komplizierte technische und ökonomische 
Aufgabe. Er führte und führt auch zu vielen 
Fragen und Problemen bei den Werktätigen. 
Die Produktion von Fernsehgeräten in der 
Fließfertigung war eine eingelaufene Produk­
tion, die Jahrespläne wurden erfüllt und die 
Prämien waren ziemlich sicher. Es ist verständ­
lich, daß das Robotronprogramm für viele Werk­
tätige zunächst eine Sache mit „sieben Siegeln“ 
war und die Frage entstand, was die Produktion 
des Robotron für eine Perspektive bringen

790


